
FDP Fraktion 
im Rat der 
Gemeinde Schlangen

Schlangen, den 11.01.2010
An den 
Bürgermeister der Gemeinde Schlangen
Herrn  Ulrich Knorr
Kirchplatz 6

33189 Schlangen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Die desolate Finanzsituation der Gemeinde Schlangen mit drohender 
Haushaltssicherung erfordert zukünftig massive Einschnitte bei den 
gemeindlichen Ausgaben.

Ich bitte Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung 
zu setzen:

Antrag:

Die Verwaltung wird aufgefordert einen „Masterplan: Schwarze Null“ als 
langfristige Entschuldungsstrategie unter Berücksichtigung folgender 
Punkte aufzustellen.

1) Der Masterplan wird unter Beteiligung der Fraktionen erarbeitet

2) die Bürger (Vereine usw.) werden mit einbezogen

3) flankiert wird der Masterplan mit kreativen Massnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit 

Begründung:

Die derzeitige desolate finanzielle Situation der Gemeinde Schlangen ist 
einerseits auf die Wirtschaftskrise andererseits aber auch auf vergangene 
teure Fehlplanungen zurückzuführen. Dadurch kann man nicht alleine darauf 
hoffen, das mit Beendigung der Wirtschaftskrise sich die finanzielle Situation 
entscheidend verbessern wird. Was Schlangen braucht ist ein 
Mentalitätswechsel auf der Ausgabenseite. Dazu gehört auch die 
Einbeziehung der Bürger, da zukünftige Sparmassnahmen sich auch auf 
freiwillige Leistungen der Kommunen beziehen könnte. Ebenfalls ist aber 
auch die Einsicht aller der im Rat vertretenen Parteien für einen 
Mentalitätswechsel entscheidend, da ein weiter so nicht mehr geht.  Die 
Haushaltskonsolidierung wird in dieser Legislaturperiode die wichtigste 
Aufgabe des Rates und der Verwaltung sein.  



Kein Politiker wünscht sich, die Streichung der freiwilligen Leistungen, oder 
die Erhöhung der Abgabenlast. Daher ist ein „Masterplan: Schwarze 
Null„ unter Beteiligung der Fraktionen und Einbeziehung der Bürger, eminent 
wichtig, um für alle Seiten eine tragfähige Basis für eine langfristige 
Entschuldung zu schaffen. 

In einem kleinen Arbeitskreis, bestehend aus Verwaltung und 
Fraktionsmitgliedern sollte Ergebnisoffen diskutiert und geplant werden.

Ralph Gerdes

Fraktionsvorsitzender


